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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Aus dem Beschlussprotokoll
der Sitzung der Stadtvertretung am 12.10.2017

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0603/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ih-
rer Sitzung am 12.10.2017, den Bürgermeister zu beauftragen, 
den Missstand in der Prahmstraße (Verengung der Fahrbahn, 
Müllhalde und Rattenplage) unverzüglich entgegenzuwirken und 
diesen mit allen Beteiligten zu beseitigen. 

Beschluss Nr.: VI/0604/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017 folgende Änderung in der Besetzung des 
Ausschusses für Familie, Senioren, Soziales:
Mitglied alt:  Karen Larisch 
Mitglied neu: Gudrun Mucauque 

Beschluss Nr.: VI/0605/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ih-
rer Sitzung am 12.10.2017: Der Bürgermeister wird beauftragt, 
zu prüfen, ob hinsichtlich der Hauptsatzung der Barlachstadt 
Güstrow Änderungsbedarf aufgrund der im Januar 2018 in Kraft 
tretenden Änderungen im AGG und BTHG besteht. Die Stadt-
vertreter sind bis zur nächsten Sitzung der Stadtvertretung zu 
informieren.
Der Bürgermeister wird weiterhin beauftragt, bis zur Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und Wirtschaftsför-
derung am 06.11.2017 eine Übersicht über bestehende Mängel, 
die insbesondere Menschen mit Behinderungen und chroni-
schen Erkrankungen in allen Bereichen des öffentlichen Lebens 
betreffen, vorzulegen.

Beschluss Nr.: VI/0593/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017 den vom Rechnungsprüfungsausschuss 
geprüften Jahresabschluss 2012 der Barlachstadt Güstrow zum 
31.12.2012 i.d. Fassung vom 23.11.2016 festzustellen. 

Beschluss Nr.: VI/0594/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017:
Dem Bürgermeister der Barlachstadt Güstrow wird für den Jah-
resabschluss der Barlachstadt Güstrow 2012 mit seinen Be-
standteilen und Anlagen unter Berücksichtigung der besonderen 

Sprechstunden des Bürgermeisters

Dienstag, 19. Dezember 2017 
Dienstag, 16. Januar 2018

jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 
bei Frau Bartock, Telefon 769-101, erleichtert uns 

die Planung und erspart Ihnen Wartezeiten. 

Darüber hinaus können Sie auch außerhalb der 
Bürgersprechstunde einen Termin vereinbaren.

Sitzungstermine

07.12.2017, 18:00 Uhr - Stadtvertretung
01.02.2018, 18:00 Uhr - Hauptausschuss

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem 

Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage 

der Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinforma-

tionssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Schwierigkeiten bei der Umstellung von der Kameralistik auf die 
doppische Buchführung eine Entlastung erteilt. 

Beschluss Nr.: VI/0569/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow erklärt in ihrer Sit-
zung am 12.10.2017 ihr Einvernehmen mit der Leistungsverein-
barung, die nach § 16 KiföG M-V zwischen dem örtlichen Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe (Landkreis Rostock) und dem DRK 
Kreisverband Güstrow e. V. als Träger der Kindertagesstätte 
„Biene Maja“ abgeschlossen wurde.

Beschluss Nr.: VI/0579/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow erklärt in ihrer Sit-
zung am 12.10.2017 ihr Einvernehmen mit der Leistungsverein-
barung, die nach § 16 KiföG M-V zwischen dem örtlichen Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe (Landkreis Rostock) und dem DRK 
Kreisverband Güstrow e. V. als Träger der Kindertagesstätte 
„Bärenhaus“ abgeschlossen wurde. Der Beschluss gilt vorbe-
haltlich des Schiedsspruches, die in dieser Sache ergehen wird. 

Beschluss Nr.: VI/0571/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017, das Projekt „Barrierefreie Sanierung von 
Erschließungsanlagen des historischen Stadtquartiers Schweri-
ner Vorstadt „Zu den Wiesen“ im Rahmen des 2. Projektaufrufes 
2017 für die Förderung mit Mitteln des EFRE gemäß Stadtent-
wicklungsförderrichtlinie (StadtentwFöRL M-V) anzumelden.

Beschluss Nr.: VI/0580/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017, das Projekt „Schloss Güstrow, Grun-
dinstandsetzung des Wirtschaftsgebäudes inklusive Ersteinrich-
tung“ im Rahmen des 2. Projektaufrufs für eine Förderung aus 
dem EFRE entsprechend der Stadtentwicklungsförderrichtlinie 
MV anzumelden.

Beschluss Nr.: VI/0576/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow stellt in ihrer Sit-
zung am 12.10.2017 die Zukunftsfähigkeit der Barlachstadt 
Güstrow als amtsfreie Gemeinde nach den Vorschriften des 
Gemeinde-Leitbildgesetzes fest.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0559/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017 die Verlängerung der Pachtdauer für das 
Bürgerhaus. 
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Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Nach Zustimmung der Stadtvertretung zu den Vertragsverlänge-
rungen wird der aktualisierte Pachtvertrag der Stadtvertretung in 
der Sitzung am 07.12.2017 zur Genehmigung vorgelegt.

Beschluss Nr.: VI/0567/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017 den Einsatz von Städtebaufördermitteln 
für die Vollmodernisierung des Gebäudes Schloßstraße 6 mit 
Vorder- und Hinterhaus auf Grundlage der vorliegenden Kosten-
berechnung und des Finanzierungsvorschlages. 

Beschluss Nr.: VI/0572/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017 den mit Beschluss-Nr. VI/0306/15 vorge-
sehenen Einsatz von Städtebaufördermitteln (Bund und Land) 
für die Kita „Bärenhaus“ zu erhöhen sowie die Erhöhung des Ei-
genanteils der Stadt. 

Beschluss Nr.: VI/0575/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017 den Leasingvertrag für eine Kleinkehr-
maschine. 

Beschluss Nr.: VI/0587/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt auf 
ihrer Sitzung am 12.10.2017 den Erbbaurechtsvertrag vom 
18.07.2017 zwischen der Barlachstadt Güstrow und dem MC 
Güstrow um einen Zusatz zu erweitern. 

Beschluss Nr.: VI/0574/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow genehmigt in ihrer 
Sitzung am 12.10.2017 die Vereinbarung über die Durchführung 
von Maßnahmen, die der Erhaltung, Erneuerung und funktions-
gerechten Verwendung des Gebäudes Am Berge 2 dienen.

Ergebnisse 
der Bearbeitung von Themen 

aus Einwohnerversammlungen

Stadtteil Südstadt

Die Anregung zur Leerung der Papierkorbe im Bereich des 
Wochen marktes wurde aufgenommen. Der Rhythmus der Lee-
rung wurde geändert. Der Kommunale Ordnungs- und Sicher-
heitsdienst (KOSD) führt im Rahmen seines Dienstes Kontrollen 
durch und weist bei festgestellten Verstößen die Markthändler 
auf  die Einhaltung der Marksatzung hin. Die Hecke zwichen 
der Kaufhalle und der Kindertagesstätte wurde geschnitten. 
Defekte Lampen am Boulevard in der W.-Seelenbinder-Straße 
wurden repariert. Der Auftrag zur Überprüfung des Gullys in der 
Ringstraße wurde an den SAB erteilt. Die Schäden am Gehweg 
in der Weinbergstraße und Bürgermeister-Dahse-Straße wur-
den im Juli mit Brechsand behoben. Des Weiteren wird geprüft, 
ob einige der Wurzeln entfernt und im Anschluss die Abschnitte 
mit Gehwegplatten repariert werden können. 
Der Erschließungsträger wurde beauftragt, die im Zu-
sammenhang mit dem Baugeschehen im Wohngebiet „Insel-
seeblick“ entstandenen Schäden im Pfahlweg zu beseitigen. 
Der Straßen bau im Inselseeblick ist in 4 Teilabschnitte unterteilt. 
Die Abschnitte 1 bis 3 umfassen die innere Erschließung und 
werden bis zum Ende des Jahres fertig gestellt. Der Abschnitt 
4, die Straße mit An bindung zum Pfahlweg, wird voraussichtlich 
bis zum 01.03.2018 fertig gestellt. 

Ortsteil Klueß

Sowohl die Polizeiinspektion Güstrow als auch der Landkreis 
Rostock wurden gebeten, Geschwindigkeitsüberwachungs-
maßnahmen im Ortsteil durchzuführen. Während das Polizei-
hauptrevier Güstrow bisher lediglich den Eingang des Schrei-
bens bestätigte, teilte der Landkreis Rostock mit, dass versucht 
werde, neue Standorte zu finden.
Der Auftrag zur Reparatur der Wasseranschlüsse im Sandweg 
wurde erteilt. Die Realisierung soll bis im November dieses Jah-
res abgeschlossen sein.
Den Grundstückseigentümern der Straße Am Wiesenbusch 
wurde eine Kostenermittlung zum Ausbau der Straße zur Verfü-
gung gestellt.
Das Veterinäramt des Landkreis Rostockes hat erneut die 
Nutzungs aufgabe der Nerzfarm zum 31.12.2017 bestätigt. Es 
wurde gleichzeitig darauf hingewiesen, dass diese Nutzungs-
aufgabe sich ausschließlich auf das Halten von Nerzen bezieht, 
nicht jedoch auf den Rückbau der baulichen Anlagen. Hierzu 
gibt es keine gesetzlichen Vorschriften, die gleichzeitig einen 
Abbruch fordern.

Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de

Geänderte Öffnungszeiten 
zwischen Weihnachten und Neujahr

Bürgerbüro

Mittwoch 
Freitag

27.12.2017
29.12.2017

08:00 bis 12:30 Uhr
08:00 bis 12:30 Uhr

Donnerstag 28.12.2017 08:00 bis 12:30 Uhr und 
14:00 bis 17:00 Uhr

Stadtarchiv „Heinrich Benox“ 

Donnerstag 28.12.2017 geschlossen

Städtische Galerie Wollhalle 

Sonntag
Sonntag

24.12.2017
31.12.2017

11:00 bis 14:00 Uhr
11:00 bis 14:00 Uhr

an den 
Feiertagen

11:00 bis 17:00 Uhr
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Ausschreibungen

Interessenbekundungsverfahren

Die Barlachstadt Güstrow beabsichtigt die Entwicklung des Ge-
biets „Alte Gärtnerei“ am Pfahlweg. 
Der überwiegende Teil der Fläche ist durch die aufgegebene 
gärtnerische Nutzung der Alten Gärtnerei geprägt. Des Weite-
ren werden noch vorhandene Gebäude durch weitere Betriebe 
genutzt. Im Flächennutzungsplan der Barlachstadt Güstrow ist 
die Fläche der „Alten Gärtnerei“ teilweise als landwirtschaftliche 
Fläche teilweise als Wohnbaufläche (nördlich der gestrichelten 
Linie) dargestellt. Darüber hinaus erfolgt eine Kennzeichnung 
als Altlastenverdachtsfläche. Nähere Informationen können zu 
der Thematik Altlasten beim Landkreis Rostock erfragt werden, 
dort wird die Fläche im Altlastenkataster unter der Nummer 
72-043-056 „Wabona Gewächshäuser“ geführt. 
Entwickelt werden soll nur die als Wohnbaufläche dargestell-
te, ca. 6,4 ha große Fläche (grau gekennzeichnet). Für einen 
Teilbereich von ca. 1,4 ha beabsichtigt ein Vorhabenträger die 
Aufstellung eines Bebauungsplans (gekennzeichnet mit um-
gebender Strichlinie). Von der verbleibenden Fläche befinden 
sich ca. 1,6 ha im städtischen und 3,4 ha im Eigentum mehrerer 
Privater.

Durch die Rahmenplanung Südstadt liegt ein erstes städtebau-
liches Konzept vor. Die Aufstellung eines Bebauungsplanes für 
das verbleibende 5 ha große Gebiet ist beabsichtigt. Städtebau-
liches Ziel ist die Entwicklung eines Wohngebietes mit Einzel-, 
Doppel- und Reihenhäusern.  
Die Barlachstadt Güstrow sucht auf diesem Weg Interessenten, 
die als Investor für dieses Gebiet auftreten. Es wird erwartet, 
dass der Investor sämtliche Kosten für die Projektentwicklung 
und die Projektumsetzung übernimmt. Dies sind insbesondere 
Grunderwerb, Bebauungsplanverfahren, Erschließungs planung 
und -durchführung, Baureifmachung, Altlastensanierung etc. 
Die Vermarktung der baureifen Grundstücke erfolgt eigen-
verantwortlich durch den Investor.
Der Investor verpflichtet sich, nach Vorliegen der Planreife nach 
§ 30 BauGB das Vorhaben zügig (3 bis 5 Jahre) zu realisieren.

Bei Interesse wird um schriftliche Angebote, inkl. Bonitäts-
nachweis und Benennung von Referenzobjekten, bis zum 
15.01.2018 an die Barlachstadt Güstrow, Stadtentwicklungs-
amt, Markt 1, 18273 Güstrow gebeten.

Stellenausschreibung

Die Barlachstadt Güstrow bietet 

• zum 01.09.2018 einen Ausbildungsplatz  
zur/ zum Verwaltungsfachangestellten

Voraussetzung:  - mittlere Reife,
 - Interesse am Umgang mit Rechts-

vorschriften

Ausbildungs-
dauer:

drei Jahre

• zum 01.10.2018 einen dualen Studienplatz zum  
Bachelor of Laws - Öffentliche Verwaltung

Voraussetzung:  - Fachhochschulreife oder allgemeine 
Hochschulreife,

 - Höchstalter 34 Jahre, Schwerbehinderte 
und ihnen gleichgestellte Menschen 37 
Jahre,

 - Interesse an komplexen Rechts-
vorschriften,

 - Erfüllung der gesetzlichen Vorausset-
zungen für die Ernennung zur Beamtin/ 
zum Beamten

Studiendauer: drei Jahre

Die Zuschlagserteilung für einen dualen Studienplatz ist bei 
entsprechendem Abschluss des Studiums an eine dreijäh-
rige Beschäftigung bei der Barlachstadt Güstrow gebunden. 
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich erwünscht. Bei 
schriftlicher Bewerbung reichen Sie Ihre Unterlagen bitte oh-
ne Mappe, Folien oder Ähnliches ein.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen mit Lebenslauf und Kopie des Zeugnisses 2016/2017 
bzw. des Schulabgangszeugnisses bis zum 15.12.2017 an 
folgende E-Mail-Adresse personalabteilung@guestrow.de 
alternativ an die Anschrift Barlachstadt Güstrow, Stadtamt, 
Markt 1, 18273 Güstrow mit dem Vermerk „Bewerbung“ auf 
dem Kuvert.
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Es können nur vollständig eingereichte Bewerbungen in das 
Verfahren einbezogen werden.
Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schuldt
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Bekanntmachung

Bekanntmachung 
der Oase Güstrow GmbH 

nach § 73 KV M-V 
in Verbindung mit § 14 KPG M-V

Jahresabschluss 2016

1. Der Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2016 wurde 
mit Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 
25.09.2017 festgestellt.

2. Das Geschäftsjahr 2016 schließt mit einem Jahresfehl-
betrag von EUR 782.497,51 ab. Der Fehlbetrag in Höhe 
von EUR 782.497,51  wird auf der Grundlage des Ge-
winnabführungsvertrages durch die Stadtwerke Güstrow 
GmbH ausgeglichen.

3. Die Prüfung des Jahresabschlusses 2016 der Oase 
Güstrow GmbH wurde vom 30.01.2017 – 20.04.2017 
durchgeführt. Der Wirtschaftsprüfer Herr Reinke von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft RMS Nordrevision GmbH 
erteilte am 03.07.2017 folgenden uneingeschränkten Be-
stätigungsvermerk: 

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bi-
lanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang- un-
ter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht 
der OASE Güstrow GmbH, Barlachstadt Güstrow, für das 
Kalender jahr vom 1. Januar 2016 bis zum 31. Dezember 
2016 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen im Gesellschaftervertrag liegen in der Ver-
antwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach 
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Un-
richtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Dar stellung 
des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den 
Lage bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin reichender 
Sicher heit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mög-
liche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend 
auf der Basis von Stichproben beurteilt.

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdi-
gung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Be-
urteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen im Gesellschaftsvertrag und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch führung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften zur 
Aufstellung des Lageberichtes, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend dar.
Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weisen wir auf 
folgende Ausführungen der Geschäftsführung im Lage-
bericht hin: Dort wird in Abschnitt II (Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung) darauf hingewiesen, dass so-
fern es der Stadtwerke Güstrow GmbH gelingt, die Über-
schüsse der vergangenen Jahre auch zukünftig im vola-
tilen Energie markt zu erwirtschaften, wird sie weiterhin 
in der Lage sein, ihren Verpflichtungen aus dem Ergeb-
nisabführungsvertrag nachzukommen. Der Fortbestand 
der Gesellschaft ist mit der Verlängerung des Gewinnab-
führungsvertrages dann bis zum 31.12.2020 gesichert. 
Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben 
nach unserer Beurteilung Anlass zu wesentlichen Bean-
standungen, da die Gesellschaft derzeit aus eigener Kraft 
nicht überlebensfähig wäre und daher auf eine Verlustüber-
nahme durch die Stadtwerke Güstrow GmbH im Rahmen 
des vorerwähnten Ergebnisabführungsvertrags ange-
wiesen bleibt.“

4. Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 
04.12.2017 – 18.12.2017 im Bürgerbüro, Rathaus, Markt 1, 
18273 Güstrow öffentlich aus. In diese Unterlagen kann je-
der während der Sprechzeit Einsicht nehmen.

Güstrow, den 01.11.2017

Holger Schneider
Geschäftsführer 
OASE Güstrow GmbH

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag 08:00 - 12:30 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr 
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Öffnungszeiten der Bibliothek

Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr 
Oktober - April jeder 1. Samstag    10:00 -13:00 Uhr 

U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K 

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

Sonderöffnungszeiten 

Die Städtische Galerie Wollhalle ist am 24. und 31. Dezember 
von 11:00 bis 14:00 Uhr und an den Feiertagen von 11:00 bis 
17:00 Uhr für Sie geöffnet.

Wir bitten um Ihr Verständnis 
und freuen uns 

auf eine gute Zusammenarbeit im Jahr 2018.

Kinderlesesamstage

Die Lesepaten lassen es natürlich auch zur Adventszeit besinn-
lich werden – Karin Kassau und Jana Röhl laden ein unter dem 
Motto „... es weihnachtet sehr“, die Vorweihnachtszeit mit ein 
paar Geschichten zu erleben.
Zum neuen Jahr entführen dann Heidrun Eggert und Sibylle 
Diehr die kleinen und großen Zuhörerinnen und Zuhörer zu ei-
ner Abenteuerreise im Winter.
Die Lesungen finden wie immer in der schönen LeseWerkStatt 
der Bibliothek statt und natürlich kann an den beiden Samstag-
Vormittagen auch wieder in den Regalen gestöbert, in den Me-
dien geschmökert, sowie ausgeliehen, zurückgegeben oder 
verlängert werden.

Samstag, 02.12.2017 und 06.01.2018 
jeweils 10:30 Uhr • Eintritt frei

Bibliotheksöffnung 10:00 - 13:00 Uhr

Wanderausstellung
Flaschenpost aus dem KZ

Im Jahr 1975 fand bei Neubrandenburg eine spektakuläre Aus-
grabung von Dokumenten aus der Zeit des Zweiten Weltkriegs 
statt. 

Polnische Mädchen und 
Frauen, die im Konzentrations-
lager Ravensbrück inhaftiert 
waren, hatten in den Jahren 
1942 und 1943 Briefe, Gedichte 
und Informationen über die Ver-
brechen aus dem Lager ge-
schmuggelt. Ihre Verbündeten 
waren polnische Männer, Ärzte 
und Fähnriche, die die Natio-
nalsozialisten im Kriegsgefan-
genenlager Neubrandenburg-
Fünfeichen festhielten. 
Zwi schen beiden Gruppen 
wuchs eine innige Be ziehung – 

getragen von gegenseitiger Sorge, von konkreter Hilfe leistung 
und von Geschenken. 

Die Ausstellung entstand im Rahmen eines deutsch-polnischen 
Jugendprojekts, das die Bibliotheken der Partnerstädte Neu-
brandenburg und Koszalin durchführten. Gefördert von der Stif-
tung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“ begaben sich 
Schüler und Schülerinnen des Albert-Einstein-Gym nasiums 
Neubrandenburg und des II. Liceum Ogólnokształcące im 
Władysława Broniewskiego in Koszalin und auf Spurensuche. 
Die kleine Wanderausstellung reist nun durch Mecklenburg-Vor-

pommern und wird von Mitte Dezember bis Mitte Februar in der 
Güstrower Uwe Johnson-Bibliothek gezeigt.

18.12.2017 - 09.02.2018
zu den Öffnungszeiten der Bibliothek • Eintritt frei

Zum Gedenktag 
an die Opfer des Nationalsozialismus

Flaschenpost aus dem KZ
Eine wahre Geschichte

Erläutert von Dr. Constanze Jaiser und mit musikalischer Unter-
malung von Jacob Pampuch wird der Geschichte zur Wander-
ausstellung erzählt. 

Poetische Zeugnisse sind aus allen Konzentrationslagern be-
kannt. Mit ihnen wurde es den Häftlingen möglich, sich für Mo-
mente zu spüren. Der Geist wurde beschäftigt, die richtigen 
Worte zu finden für den inneren Zustand, aber auch für das, 
was um sie herum geschah. Das Überleben hing nicht zuletzt 
davon ab, eine Balance zwischen einer existentiell notwendigen 
Abwehr des Grauens und der Überwindung eines Zustandes 
einsamer Apathie zu finden.

Samstag, 27.01.2018, 19:00 Uhr
Eintrittspreis 5,00 €
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Berichte der Fraktionen  
der Stadtvertretung

SPD-Fraktion:  Kommunalpolitik vor Ort
 Aus der Arbeit des Kulturausschusses

Im Jahre 2017 trafen sich die 7 Mitglieder des Ausschusses 
für Jugend, Schule, Kultur und Sport bei 7 regulären und einer 
Sonder sitzung um über kommunalpolitische Themen zu disku-
tieren und bei der Umsetzung in den entscheidenden Gremien 
mitzubestimmen, bzw. abzustimmen.
An verschiedenen Orten fanden wir uns zusammen, stets be-
müht, Einrichtungen näher kennen zu lernen, bzw. mit den dort 
Verantwortlichen ins Gespräch zu kommen. Maßgeblich dafür 
waren sehr oft die Beschlüsse über die wir befinden sollten. So 
besuchten wir u.a. den SV Einheit: Abt Segeln, den MC Güstrow 
in der Plauer Chaussee, die Sportchronisten in Bauhof und das 
Jahnstadion um vor Ort das Entwicklungskonzept des Friedrich-
Ludwig-Jahn-Stadions 2025 zu diskutieren. Der Sportplatz am 
Fischerweg, der bislang Kindern und Jugendlichen für das Fuß-
balltraining zur Verfügung steht, sorgte stets für heftige Diskussi-
onen, soll er doch im Zuge der Weiterentwicklung des Stadions 
aufgegeben werden! Auf diese Art und Weise konnten wir vor Ort 
die Weiterentwicklung und Neugestaltung im Speedwaystadion 
und dem Segelverein am Inselsee beobachten und Einsicht in 
die Broschüre „15 Jahre Güstrower Sportchronisten“ nehmen.
Finanziellen Anträgen auf Sportförderung konnten wir für vier 
Vereine, u.a. dem Segelverein Güstrow e.V., zustimmen.  
Neben den Problemen in den Sportvereinen der Stadt beschäf-
tigten wir uns sehr häufig mit Leistungsvereinbarungen und 
Gebührensatzungen in den Kindertageseinrichtungen in Träger-
schaft der Stadt Güstrow, die stets eine Erhöhung der Eltern-
beiträge beinhalteten. Sabine Moritz und Walter Lindemann hat-
ten in einem offenen Brief an die damalige Familienministerin 
Birgit Hesse dieses Problem angesprochen und gefordert dass 
das Land mehr finanzielle Kosten übernehmen müsste um die 
Kommunen zu entlasten.
Durch eine Sitzung in der Inselseeschule konnten wir auf dorti-
ge Probleme aufmerksam machen und diese in den öffentlichen 
Focus rücken. Die Direktorin hatte vom schlechten Leumund der 
Schule als „Assischule“ berichtet. Dieser populistischen Aussage 
sind wir offen entgegengetreten!
Die Gestaltung des Güstrower Weihnachtsmarktes, des Insel-
see, - und Stadtfestes beschäftigte uns in mehreren Sitzungen 
im Bemühen, diese kulturellen Höhepunkte in der Stadt noch 
attraktiver zu gestalten! So gelang es uns u.a., die finanzielle 
Unterstützung des Weihnachtsmarktes für die kulturelle Um-
rahmung auf 1000 € zu erhöhen.
Im März beschäftigten wir uns mit der Beschlussvorlage der Ver-
waltung, eine Überarbeitung, bzw. Neufassung der Schrift: „Die 
kampflose Übergabe der Stadt Güstrow an die Rote Armee im 
Jahre 1945“ in Auftrag zu geben. Wertvolle Hinweise des Aus-
schusses, inhaltliche Fragen betreffend, wurden in die Vorlage 
eingearbeitet und einstimmig von den Abgeordneten angenom-
men.   
Dieser kurze Überblick konnte nur einen kleinen Einblick in die 
Arbeit des Kulturausschusses geben, die natürlich noch viel um-
fangreicher ist.

Sabine Moritz 
Mitglied der SPD-Fraktion

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!
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Weihnachtskalender 
vom 1. - 24. Dezember

Kleines Geschenk 
für das jeweils erste Besucher-Kind des Tages

Wolfswanderungen in der Dämmerung 

Wenn der Schnee kommt, sind die Wolfswanderungen im Wild-
park-MV besonders schön. Eingepackt in dicke Jacken und 
mit großer Lust auf abendliche Abenteuer geht es über Kletter-
pfade, Höhlengänge und in schönster Abenddämmerung vorbei 
an Wildschweinen, Eulen und Luchsen. Das Highlight: die Füt-
terung des 12-köpfigen Wolfsrudels. Dabei lernen die Besucher 
Spannendes aus der Welt der einheimischen Tiere. Interessier-
te haben die Chance, am 2. und 16. Dezember 2017 dabei zu 
sein. Anmeldung: Tel. 03843 2468-0.

Bereits vormerken: 6. + 20. Januar 2018

Jahreskarten-Aktion ab 1. Dezember 

Mit einer Jahreskarte können Besucher den Güstrower Wild-
park-MV 365 Tage im Jahr erleben – sooft sie möchten. Mit der 
Jahreskarten-Aktion können sie zudem ordentlich sparen.    

3 für 2: Ein Jahr Wildnis für ein Kind gratis!
Wer vom 1. Dezember 2017 bis 31. Januar 2018 zwei Jahres-
karten für Erwachsene, auch ermäßigt, kauft, erhält eine 
Kinder jahreskarte (3 - 16 Jahre) gratis und spart 15 €. 
Übrigens: Auch öffentliche Feste des Wildpark-MV, wie das 
Oster fest am 1. April 2018 oder das Wiesenfest am 8. Juli 2018, 
sind inklusive. 

Und sonst? Noch mehr Rabatte! 
Karteninhaber erhalten bei Vorlage der Wildpark-MV-Jahres-
karte in teilnehmenden Zoos und Tierparks in Mecklenburg-
Vorpommern  einen Rabatt auf den Eintrittspreis. Bitte vor dem 
Besuch bei der jeweiligen zoologischen Einrichtung informieren, 
welche Rabatte gewährt werden.

Wo gibt es die Jahreskarten?
• an der Kasse im Wildpark-MV
• auf www.wildpark-mv.de/tickets

Adventsverlosungen bei Facebook

Weihnachten ist die Zeit der Geschenke und die Vorfreude 
kommt in kleinen Etappen. Damit die Zeit bis zum großen Tag 
versüßt wird, verlost der Wildpark-MV jeden Adventssonntag 
(3., 10., 17. + 24.12.2017) auf der Facebook-Seite eine Über-
raschung: www.facebook.com/WildparkMV. Mitmachen lohnt 
sich!

Weihnachtsfeier im Wildpark-MV

Nicht mehr lange, dann steht Weihnachten vor der Tür. Und da-
mit auch die nächste Weihnachtsfeier. Warum nicht mal in der 
Wildnis feiern? Im Güstrower Wildpark-MV hat man vieles an 
einem Ort, unter anderem Räumlichkeiten zum Feiern und Tan-
zen sowie eine bezaubernde Naturkulisse für abenteuerliche 
Wanderungen am Tage oder in der Dämmerung. Das Catering 
reicht vom rustikalen Grillimbiss am Lagerfeuer bis hin zum um-
fangreichen Weihnachtsbuffet. Ob kleine oder große Gruppen, 

für jede wird das passende Ambiente hergerichtet. Infos unter 
Tel. 03843 2468-0. 

Tierisch gute Geschenkideen aus dem Wildpark-MV

Jedes Jahr die gleiche Frage: Was schenke ich meinen Lieben 
zu Weihnachten? Für Ideenlose hat der Wildpark-MV passende 
Geschenktipps parat: Ein Gutschein für eine Wolfswanderung, 
ein Candle-Light-Dinner oder einen Tag als Tierpfleger schürt 
die Vorfreude auf 2018 und ermöglicht tolle gemeinsame Erleb-
nisse. Mit einer Patenschaft für Luchs, Wolf & Co. macht man 
nicht nur dem Beschenkten eine Freude, sondern unterstützt 
gleichzeitig auch den Wildpark-MV und seine Bewohner. Infos 
unter gibt es unter www.wildpark-mv.de/besuch-und-service/
gutscheine_geschenke

Tierische Menü-Zeiten 

Tägliche Fütterungen und Tierinfos von November bis Februar:
11:30 Uhr Frettchen
13:00 Uhr Große Futterrunde (Damwild, Wildschweine, Auer-

ochsen, Raubtier-WG), Treffpunkt: Storchengehege 
14:30Uhr Kaninchen & Waschbären
15:00 Uhr Eulen, Treffpunkt: Voliere am Eis-Café

ÖFFNUNGSZEITEN

ganzjährig täglich ab 9:00 Uhr geöffnet 
- auch an Sonn- und Feiertagen -

März  9:00 - 18:00 Uhr
April - Oktober  9:00 - 19:00 Uhr
November - Februar  9:00 - 16:00 Uhr

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. Februar 2018

Redaktionsschluss ist der 12. Januar 2018
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„Sesam öffne Dich“  
Ein Schlüssel für barrierefreie WC-Anlagen 

in ganz Europa  
Immer mehr Städte und Gemeinden stellen öffentliche WC-
Anlagen für Menschen mit Behinderung zur Verfügung. Diese 
barrierefreien Sanitärräume sind gerade für Rollstuhlnutzer/-
innen unentbehrlich, wenn in Kaufhäusern, Restaurants oder 
anderen Geschäften kein nutzbares WC zur Verfügung steht. 
Auch auf Autobahn-Parkplätzen und Bahnhofstoiletten so-
wie in vielen öffentlichen Gebäuden findet man barrierefreie 
WC´s.  Zum Schutz vor Vandalismus oder Missbrauch sind 
die Anlagen mit einem sogenannten Euro-WC-Schloss ge-
sichert. Durch dieses einheitliche Schließsystem können die 
Besitzer eines Euro-WC-Schlüssels alle Anlagen in Europa 
nutzen.  
Der Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V., bei 
dem der EURO-WC-Schlüssel bestellt werden kann, ist da-
rauf bedacht, dass der Schlüssel nur an Menschen ausge-
händigt wird, die auf eine barrierefreie Toilette angewiesen 
sind. Das sind nicht nur Rollstuhlfahrer/-innen oder blinde 
Menschen. Ebenfalls sind Personen mit folgenden Erkran-
kungen berechtigt, den Schlüssel zu erwerben: Multipler 
Sklerose, Morbus Crohn, Colitis Ulcerosa, chronische Blasen- 
oder Darmerkrankung sowie Stomaträger/-innen. Voraus-
setzung ist, dass im Schwerbehindertenausweis das Merk-
zeichen: „aG“, „B“, „H“, oder „BL“ unabhängig vom Grad der 
Behinderung (GdB) sowie „G“ und Grad der Behinderung  
(GdB) mindestens 70 % enthalten ist.
Falls kein entsprechender Grad der Behinderung vorliegt, die 
Voraussetzungen aber dennoch durch eine der o.g. Erkran-
kungen erfüllt werden, muss eine ärztliche Bescheinigung un-
ter Angabe der Diagnose vorgelegt werden. 
Der Schlüssel ist zum Preis von 26,00 € (für BSK-Mit glieder 
21,00 €), einschließlich Schlüsselband, Porto/Verpackung 
beim Versand innerhalb Deutschlands im Online-Shop des 
Verbandes unter: www.euro-wc-schluessel.de oder per Post: 
Bundes verband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V., EURO-
WC-Schlüssel, Altkrautheimer Straße 20, 74238 Krautheim zu 
beziehen. Eine Kopie des Schwerbehindertenausweises bzw. 
die ärztliche Bescheinigung muss beigefügt werden.

In der Barlachstadt Güstrow gibt es am Gleviner Platz, 
auf dem Parkplatz Mühlentor und am Bahnhof 

barrieriefreie öffent liche WC-Anlagen.

Wir bringen Güstrow gemeinsam zum Leuchten!

Liebe Güstrower und Gewerbetreibende,

wie in jedem Jahr kündigt sich auch dieses Mal rechtzeitig die 
schönste Veranstaltung des Jahres an: Der Güstrower Weih-
nachtsmarkt! Wir danken Ihnen sehr, dass Sie uns bereits 
2013, 2014, 2015 und 2016 so großzügig unterstützt haben und 
bitten Sie auch in diesem Jahr herzlich um eine Unterstützung.
Unter dem Motto „Wir bringen Güstrow zum Leuchten“ findet 
der Weihnachtsmarkt  vom 8. bis 17. Dezember auf dem Gü-
strower Marktplatz statt.
Gemeinsam können wir Hand in Hand für unsere Stadt den 
Weihnachtsmarkt für alle Bürger und Touristen zu einem High-
light werden lassen. Leuchtelemente, Elektroinstallationen und 
viele andere Kleinigkeiten kosten in der Gesamtheit große 
Summen, die der Gewerbeverein Güstrow e.V. trotz der groß-
zügigen Unterstützung von Sponsoren nur schwer aufbringen 
kann. Deshalb brauchen wir Ihre Hilfe. Mit einem Betrag von 
50,00 € unterstützen Sie uns enorm! Zusätzlich können wir 
Ihnen als Sponsor in diesem Jahr auch noch ein weiteres An-
gebot machen:

Programmpunkt Weihnachtsmarktbühne

Unterstützen Sie einen speziellen Programmpunkt auf der 
Weihnachtsmarktbühne und Sie erscheinen exklusiv mit Ihrem 
Logo auf dem Programm, werden auf der Bühne als Sponsor 
genannt und dürfen ein Banner aufhängen. Ein Act auf der Büh-
ne wird ca. 150,00 € bis 350,00 € kosten. 

Wir freuen uns, wenn Sie einen speziellen Act 
sponsern möchten. Bitte sprechen Sie uns an.

Bankverbindung für Sponsoren

Den Sponsoringbetrag können Sie gern auf unser Konto bei der 
Volks- und Raiffeisenbank überweisen. 
Gewerbeverein Güstrow e.V. 
IBAN:  DE34140613080001369873
Betreff:  Weihnachtsmarkt 2017

Wir stellen Ihnen natürlich auch eine Rechnung darüber aus.

Um die Innenstadt an den beiden Samstagen 
des Weihnachtsmarktes zusätzlich zu beleben 

und einen weiteren Anreiz für Besucher zu schaffen, 
bitten wir Sie, Ihre Geschäfte am 09.12.2017 und 16.12.2017 

bis 18:00 Uhr geöffnet zu lassen.

Wir danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre Unterstützung 
und Ihren Beitrag, Güstrow zum Leuchten zu bringen.
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Winterdienst - Anliegerpflichten

Die Stadtverwaltung Güstrow weist im Hinblick auf den bevor-
stehenden Winter auf die im Güstrotwer Stadt gebiet gültige 
Straßen reinigungssatzung hin.
Laut § 5 der Satzung ist die Schnee- und Glätte beseitigung 
grundsätzlich auf die Eigentümer der an liegenden Grund stücke 
übertragen. Ausnahmen in Bezug auf den Winterdienst für Fahr-
bahnen gibt es nur bei verkehrs wichtigen Straßen, die gemäß 
Straßenreinigungsatzung in eine Reinigungs klasse eingeteilt 
wurden. 

Hinweise zum Halten von Hunden

Gemäß Satzung der Barlachstadt Güstrow 
über die Erhebung einer Hundesteuer ist je-
der Hundehalter verpflichtet, einen über vier 
Monate alten Hund nach dem Beginn des Hal-
tens oder nach Erreichen des steuerpflichtigen 
Alters von vier Monaten jeweils innerhalb von 
14 Kalendertagen anzumelden. Bei An meldung des Hundes 
wird eine Hundesteuermarke ausgegeben. Die An- bzw. Ab-
meldung kann schriftlich, per E-Mail oder zu den Sprechzeiten 
beim Steueramt vorgenommen werden. Rechtsverstöße gegen 
die Anmeldepflicht können mit einem Bußgeld bis zu 500,00 € 
geahndet werden.
Die Hunde müssen außerhalb des Hauses oder des um-
friedeten Grundbesitzes mit einer gültigen und sichtbar be-
festigten Steuermarke versehen sein. 
Steuerbefreiungen (z. B. Blindenhunde, Diensthunde usw.) und 
Steuerermäßigungen (z. B. Hunde, die zur Bewachung von Ge-
bäuden, welche von dem nächsten bewohnten Gebäude mehr 
als 300 m entfernt liegen, die zur Ausübung der Jagd gehalten 
werden) sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich. Sie 
müssen schriftlich beantragt werden.
Die Abmeldung des Hundes ist innerhalb von zwei Wochen 
nach Eintritt eines der folgenden Ereignisse vorzunehmen:
• Umzug in eine andere Stadt/Gemeinde,
• Hund ist verstorben,
• Hund wurde verkauft oder verschenkt (Name und Anschrift 

des neuen Halters angeben),
• Hund wurde ins Tierheim gegeben (Kopie des Aufnahme-

vertrages beifügen)
Die Hundesteuermarke ist anschließend beim Steueramt abzu-
geben. 
Ab 2018 ist die Hundesteuer nur noch einmal im Jahr, am 
01.07., zu zahlen. Es besteht die Möglichkeit vor dem Fällig-
keitstermin kleine Steuerraten einzuzahlen. Auf Wunsch kön-
nen diese mit den Mitarbeitern der Steuerabteilung vereinbart 
werden.
Die Satzung der Barlachstadt Güstrow über die Erhebung einer 
Hundesteuer sowie das An- bzw. Abmeldeformular finden Sie 
auf der Internetseite der Barlachstadt Güstrow unter (www.
guestrow.de).t

Weihnachtliche Genusslesung

 
 Ort:   Städtische Galerie Wollhalle
     Franz-Parr-Platz 9, Güstrow
 Beginn:  15 Uhr
 Eintritt:  3,50 € p. P.
 
 Was Sie erwartet:

è  die Geschichte von Theodor von Storm „Dei lütte Häwelmann“   
 auf Plattdeutsch - gelesen von Herrn Böckmann aus Kirch Rosin

è  Kaffee, leckerer Kuchen und Weihnachtsgebäck (nicht im   
  Eintrittspreis enthalten)

Samstag, 09. Dezember 2017

Sollte der Eigentümer zur Durchführung des Winterdienstes nicht 
selbst in der Lage sein, hat er durch die Be auftragung anderer 
Personen oder Dienstleistungs unternehmen den Winterdienst 
sicher zu stellen. 
Bei Fragen zum Winterdienst wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung, Frau Wiedewald, Telefon 03843 769-404, 
oder informieren Sie sich über die Satzung im Internet unter 
www.guestrow.de/ortsrecht-oeffentliche-bekanntmachungen/
ordnung-und-sicherheit/. 

Hinweis zu Schneeablageplätzen

Sollte die Ablage von Schnee auf dem eigenen Grundstück 
gemäß Satzung nicht mehr möglich sein, z. B. bei außer-
gewöhnlichen Ereignissen, besteht gemäß 6. Änderung zur 
Straßen reinigungssatzung die Möglichkeit, den Schnee auf 
vorgesehene Schneeablageplätze - auf dem Parkplatz am 
Paradies weg und auf dem Parkplatz an der Goldberger Straße 
- zu bringen.



Jahrgang 27 - Nr. 8 Ausgabe Dezember 2017/Januar 2018   Güstrower Stadtanzeiger Seite 11

Stadtwerke Güstrow 
sind stolz über Auszeichnung 
zweier Managementsysteme

Eine vorzeitige Umstellung des Qualitätsmanagements und die 
erstmalige Zertifizierung des Energiemanagements im Sep-
tember 2017 stellen einen stetigen Verbesserungsprozess der 
Stadtwerke Güstrow dar.
Die Stadtwerke Güstrow handeln auf der Basis der aktuellen 
Anforderungen in der Energiebranche. Deshalb ist es erforder-
lich, eine kontinuierliche Weiterentwicklung aller Unternehmens-
bereiche zu vollziehen. „Im Mittelpunkt all unserer Aktivitäten 
stehen unsere Kunden.“ betont Edgar Föniger – Geschäfts-
führer des Unternehmens. Deshalb wurde vorfristig in diesem 
Jahr die Umstellung des Qualitätsmanagements auf die neue 
Norm DIN EN ISO 9001:2015 vollzogen. Die erstmalige Zertifi-
zierung nach dem bisherigen Standard erfolgte bereits im Jahr 
2012. Seitdem haben die Stadtwerke jährlich in externen Audits 
die Konformität ihres Systems durch die unabhängige Zertifizie-
rungsgesellschaft DEKRA bestätigt.
Auf Grund des Energiedienstleistungsgesetzes (EDL-G) 
von 2015 waren die Güstrower Stadtwerke als Energiever-
sorgungsunternehmen mit kommunaler Beteiligung verpflichtet 
bis zum 05.12.2015 ein Energieaudit nach DIN EN ISO 16247 
durchzuführen. Im Zuge dessen wurde beschlossen die Zerti-
fizierung des Energiemanagementsystems nach DIN EN ISO 
50001:2011 wahrzunehmen, welches in das vorhandene Quali-
tätsmanagementsystem implementiert wurde. Dies bedeutet 
eine erstmalige Aussprache dieses Siegels für die Güstrower 
Stadtwerke. „Integrierte Managementsysteme dienen dazu die 
Prozesse zu optimieren und tragen somit zu einem ständigen 
Verbesserungsprozess bei.“ so der Energiemanagement
beauftragte Christian Heidrich. Hinter den komplexen Abläufen 
des Energiemanagementsystems verbirgt sich ein einfacher 
Gedanke: Dasselbe Ergebnis mit einem reduzierten Einsatz an 
Energie und Ressourcen zu erreichen, ohne den Kernprozess 
zu gefährden. 
Die Implementierung eines integrierten Managementsystems 
wurde im September 2017 im Zuge der Zertifizierung und dem 
Umstellungsaudit erfolgreich abgeschlossen. Dabei traten keine 
Haupt und Nebenabweichungen auf. 
Der Qualitätsmanagementbeauftragte Volker Roese meint 
dazu: „Wir sind stolz, dass wir die Einführung des Energie-
managementsystems und die Umstellung des Qualitäts-
managementsystems gemeinsam in diesem Jahr abschließen 
konnten.“ 
Die enge Zusammenarbeit der beiden Managementbeauftrag-
ten trägt unmittelbar zu einer hohen Akzeptanz der Manage-
mentsysteme des Güstrower Versorgungsunternehmens bei.
Durch die regelmäßigen Bestätigungen der Zertifizierungs
gesellschaft in ihrem Auditbericht liefern die Stadtwerke 
Güstrow ihren Kunden ein schriftlich bestätigtes Versprechen, 
stets kundenorientiert, wirtschaftlich, effizient und umwelt
schonend zu handeln.

Freie Förderplätze 
für Mecklenburg-Vorpommern – 
Azubis suchen Webseitenprojekte 
 
Der Förderverein für regionale Entwicklung e. V. setzt sich 
mit seinen AzubiProjekten für die praxisnahe Ausbildung von 
Berufs schülern und Studenten ein. 
Dank dieser Initiative können Azubis aus den Bereichen Büro-
management, Mediengestaltung und Programmierung ihr in  
der Berufsschule erworbenes Wissen im Rahmen der Web-
seitengestaltung für Kommunen, öffentliche Einrichtungen, Ver-
eine und kleinere Unternehmen praktisch anwenden. 
Mit der Teilnahme am Förderprogramm „MecklenburgVor-
pommern vernetzt“ wird die vielseitige praktische Ausbildung 
der Azubis unterstützt. Neue Projektpartner geben Azubis die 
Chance, an abwechslungsreichen Projekten tätig zu werden. 
Die Erstellung der Webseiten ist für sie kostenfrei. 
Die Webseiten werden nach den Vorstellungen der Projekt-
partner erstellt, den Azubis stehen dabei erfahrene Ausbilder 
zur Seite. Das Ergebnis sind individuelle Webseiten, die selbst-
ständig ohne Programmierkenntnisse aktualisiert werden kön-
nen. Der telefonische Support des Fördervereins bei Fragen 
und Problemen ist bis mindestens 2025 gesichert. Lediglich die 
Kosten für die Webadresse und den Speicherplatz sind selbst 
zu tragen. 
Ermöglichen Sie den Azubis, Berufserfahrung zu sammeln. 
Bei Fragen rufen Sie uns gerne unter der Telefonnummer 
0331 55047471 an oder schicken eine E-Mail an info@azubi-
projekte.de. 

Förderverein für regionale Entwicklung e. V. 
Carina Oppermann 
Projektkoordinatorin 
Am Bürohochhaus 2-4 
14478 Potsdam 
www.azubiprojekte.de

 
Liebe Güstrowrinnen und Güstrower,

das Jahr 2017 war für mich ein ganz Besonderes. 
Mit Ihrer Stimme bei der Bürgermeisterwahl haben Sie mir 

erneut das Vertrauen gegeben. Dafür bedanke ich mich herzlich.
Ich versichere Ihnen, dass ich mich auch in den kommenden  

Jahren für unsere schöne Barlachstadt und ihre Bewohnerinnen 
und Bewohner einsetzen werde. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Advents- 
und Weihnachtszeit sowie einen 
guten Start in das Jahr 2018.

Ihr Arne Schuldt
Bürgermeister

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  
F e b r u a r- A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  J a n u a r  2 0 1 8
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LANGWEILIGER JOB?
NICHT MIT UNS!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n 
und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in im

VERKAUF

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANforderuNgeN/VorAuSSeTzuNgeN:
• sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung 
oder erfahrung im Außendienst

•Führerschein

Wir BieTeN:
• sichere Perspektive für die Zukunft

• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

• Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

Sie erhalten 
die Zeitung 

nicht? 
Bitte melden Sie sich unter 
folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow 
röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
vertrieb@wittich-sietow.de

Informativ für Sie
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Güstrow Jahrbuch 2018
ab 30. November 17                        

in den Buchhandlungen in Güstrow 
und in der Güstrow-Information                

Preis: 7,90 €                                            
ISBN  978-3-00-058108-3       
Güstrower Verlags GbR                       

Ganschower Str. 8, 18276 Zehna

  www.jahrbuch-guestrow.de

Schöne Brillen sind von uns!

Inhaber Frank Reding • Augenoptikermeister
Enge Straße 4 • 18273 Güstrow • Tel. 0 38 43 / 3 44 28 28

•  Augenprüfung
•  Contactlinsen
• Sportbrillen
• Brillenabo

#

#

#

#

Mit diesem Gutschein  schenken wir Ihnen

75,- €* zu Weihnachten.
*Gutschein gilt für Brillengläser ab einem Mindesteinkaufswert von 200,- €. 
Barauszahlung nicht möglich. Pro Kauf kann nur ein Gutschein verrechnet 

werden. Gültig bis 31.01.2018. Gutschein ist übertragbar. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr wünschen allen

Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten
verbunden mit einem Dankeschön

für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.
Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

 Birgit Ölke Sigrid Biegel
 Tel.: 0381 643-6526 Tel.: 0381 643-6506

Selbstständige Immobilienmaklerin 
und Immobilienberaterin der OSPA 

18273 Güstrow · Wachsbleichenstr. 11

Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

Selbständige Handelvertreterin
Immobilienpartnerin der OSPA

OstseeSparkasse Rostock · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH
ImmobilienZentrum, Wachsgleichenstraße 11 · 18273 Güstrow
Telefon 0381 643-6526 · Fax 0381 643-666526
Funk 01628534422 · boelke@ospa.de · www.ospa.de/immo

Wir suchen für vorgemerkte Kunden ständig Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

OstseeSparkasse
Rostock

In Vertretung der LBS 
Immobilien GmbH

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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 f Weihnachtliche Genusslesung 
Am 9. Dezember 2017 findet in der Städtischen Galerie Wollhalle um 
15 Uhr im Zusammenhang mit dem Projekt „Genüssliches Güstrow“ 
eine weihnachtliche Genusslesung statt. Auf Groß und Klein wartet 
eine Lesung der Geschichte „Dei lütte Häwelmann“ auf Plattdeutsch. 
Passend zur Kaffeezeit gibt es zudem Kaffee, leckeren Kuchen und 
Weihnachtsgebäck. Eintritt 3,50 € p. P.

 f Öffentliche Nachtwächterführungen
Nutzen Sie die letzte Chance für dieses Jahr und begleiten Sie unse-
ren Nachtwächter im Dezember freitags um 17 Uhr bei seinem Rund-
gang mit Laterne und historischem Kostüm, zu geschichtsträchtigen 
Plätzen der Güstrower Altstadt. Genießen Sie anschließend einen 
Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt (8. – 17. Dezember). Unsere 
öffentlichen Nachtwächterführungen machen ab Januar 2018 eine 
Pause. Ab dem 16. März führt Sie unser „Nachtwächter“ wie ge-
wohnt jeden Freitag durch die Stadt und erzählt dabei Geschichten 
und Geschichtchen aus vergangenen Zeiten. Die öffentliche Füh-
rung startet ab 6 Personen. Sie können sich bereits jetzt unter 03843 
681023 anmelden. Gruppen ab 8 Personen können natürlich weiter-
hin die beliebten Rundgänge mit Familien oder Freunden genießen. 
Wie wäre es mit einem abendlichen Rundgang mit anschließendem 
Schlemmermenü im Kerzenschein oder einem wärmenden Glüh-
wein vorab?

 f Produkte der Güstrow-Information
Sie suchen noch einen schönen Kalender für 2018? Historisch In-
teressierte erhalten in der Güstrow-Information wieder den Kalen-
der „Historische Ansichten aus Güstrow“ für 18,00 €. Den Kalender 
„Barlachstadt Güstrow“ gibt es schon ab 9,90 € und den Kalender 
„Barlach 2018“ für 19,90 €. Zudem haben wir verschiedene Tisch-
kalender zur Auswahl wie „Mecklenburg Vorpommern 2018“ mit 
einem Preis von 7,90 € und „Mitten in Mecklenburg-Vorpommern 
2018“ für 4,50 €. Wer den Tierschutzverein unterstützen möchte 
kann den Kalender „Katzen 2018“ für jeweils 5,00 € oder 10,00 € (je 
nach Größe) erwerben.

Die Güstrow-Information ist auch am 24. + 31.12. von 9 - 13 Uhr 
sowie an den Feiertagen von 11 - 16 Uhr für Sie geöffnet.

Wir wünschen allen unseren Partnern und Gästen erholsame 
Weihnachtstage und ein gesundes neues Jahr 2018! 

Das sollten Sie nicht verpassen:
UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN

Ticket-Hotline 03843 681023

Barlachstadt Güstrow und Umgebung 
Öffentlicher Stadtrundgang | samstags 11:00 Uhr
Nachtwächterführung| freitags (bis 29.12.) 17:00 Uhr 
ab 6 Pers., Anmeldungen erforderlich, 
Treffpunkt: Güstrow-Information
Magic Dinner I Heizhaus Güstrow 09.12.2017
Weihnachtsmarkt I Markt Güstrow   08. - 17.12.2017
Weihnachtlicher Kunsthandwerkermarkt I 
Heizhaus Güstrow

22. + 23.12.2017

Bläsergottesdienst I Dom Güstrow   26.12.2017
Rostock
André Rieu 31.01.2018
Vivaldi 11.02.2018
Schwerin
Die Nacht der Musicals 06.01.2018
Täuschungsmanöver 10.02.2018
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 
Abschlusskonzert I Ulrichshusen  17.12.2017
Oh, du lieber Augustin I Bergen auf Rügen 10.03.2018
Ständchen der Dinge I Ostseebad Binz                  11.03.2018

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

Güstrow Jahrbuch 2018 

ab 30. November im Buchhandel

Einen besonderen Blick zum Dom, dem ältesten Bauwerk der 
Stadt, zeigt das Aquarell des Güstrower Malers Peter Opfer, 
das als Titelbild des Jahrbuches Güstrow 2018 - das 26. in 
Folge, ausgewählt wurde.
Viele der gedruckten Themen geben neue Einblicke in die Ge-
schichte der Barlachstadt, informieren über Ergebnisse in Kultur 
und Wirtschaft, Entwicklungen in den Vereinen, sozialen Ein-
richtungen in der Stadt und über die Erfolge von Sportlern. En-
gagierte Güstrower Personen der Gegenwart und der Vergan-
genheit werden vorgestellt und so ihre Leistungen gewürdigt. 
Fast 60 Autoren, überwiegend Bürger unserer Stadt, haben für 
das neue Jahrbuch in Archiven und im Internet – die Digitali-
sierung historischer Quellen erweist sich hierbei als besonders 
nützlich – recherchiert und somit die Herausgabe ermöglicht.

Ab dem 30. November haben alle Interessierten 
die Möglichkeit, dieses neue Jahrbuch 

im Buchhandel und in der Güstrow-Information 
zu erwerben 

oder online unter www.jahrbuch-guestrow.de 
zu bestellen.
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Wir gratulieren
den Jubilaren im Dezember

zum 103. Geburtstag
Frau Leni Bösel, 

zum 101. Geburtstag 
Herrn Hans Sperber, 

zum 95. Geburtstag
Frau Edith Piehl, Frau Marianne Pradatsch, 

zum 90. Geburtstag
Frau Lisa Junghans, Frau Luise Augustin, 
Frau Christa Riemer, Frau Ilse Wier, 
Frau Grete Russau, Frau Ingrid Völz, 
Herrn Dr. Hans-Joachim Heise, Herrn Erich Seidel, 

zum 85. Geburtstag
Frau Christel Damaschke, Frau Hannelore Klawiter, 
Frau Maria Wessel, Frau Christel Woik, 
Frau Hildegard Schlapmann, Frau Ursula Gansera, 
Frau Margot Bruger, Frau Helga Heinrich, 
Frau Inge Wardius, Frau Gertrud Krüger, 
Frau Hilde Kloth, Frau Hildegard Koch, 
Frau Lieselotte Solka, Herrn Heinz Möller, 
Herrn Hans-Christian Höpfner, Herrn Günther Grabert, 
Herrn Karl Utermark, Herrn Erwin Rehbein, 
Herrn Paul Donner, 

zum 80. Geburtstag
Frau Johanna Wernecke, Frau Ursula Rückert, 
Frau Gertrud Drewitz, Frau Edith Wolter, 
Frau Inge Nath, Frau Dorothea Dannehl, 
Frau Wilma Schöße, Frau Christel Liebeke, 
Frau Melitta Wollmuth, Frau Maria Candeloro, 
Frau Larissa Hopp, Herrn Horst Fischer, 
Herrn Martin Moehrcke, Herrn Günter Kawelke, 
Herrn Josef Hipler, Herrn Hans Schultz, 
Herrn Helmut Mittmann, Herrn Otto Krause, 
Herrn Gerhard Cicha, Herrn Franz Pollich, 
Herrn Hans-Dieter Thürk, Herrn Gustav Jahn, 
Herrn Dr. Friedhelm Böhm, Herrn Wolfgang Ott, 
Herrn Martin Wasner, Herrn Reinhold Großmann, 

zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Rodigast, Frau Monika Krakow, 
Frau Friederike Schruppner, Frau Edeltraut Zeden, 
Frau Brigitte Starck, Frau Heidi Pfeffer, 
Frau Erika Wippel, Frau Astrid Timer, 
Frau Ursula Eckardt-Witte, Frau Herma Pfeif, 
Frau Barbara Ebert, Frau Astrid Klütz, 
Frau Ursula Grüner, Frau Christine Liebsch, 
Frau Regine Meyer, Herrn Haiko Räthel, 
Herrn Dr. Manfred Marrek, 
Herrn Karl-Christian Baumgarten, Herrn Heinz Albrecht, 

zum 70. Geburtstag
Frau Anneliese Neitzel, Frau Karin Zimmermann, 
Frau Gabriele Mülbradt, Frau Marita Millies, 
Frau Christel Emmler, Frau Dagmar Melde, 
Frau Brigitte Schuldt, Frau Ingrid Chaineux, 
Frau Christa Herter-Ewert, Frau Gudrun Karstädt, 
Herrn Heinz-Jürgen Piening, Herrn Gerhard Lange, 
Herrn Hans-Peter Hempel, Herrn Eckhart Jähnichen, 
Herrn Klaus-Dieter Klamsenski, Herrn Jürgen Vainqueur, 
Herrn Ernst Gütschow, Herrn Peter Schröder

Kirchliche Nachrichten
Pfarrgemeinde
Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)
24.12. 15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel

17:00 Gottesdienst mit Güstrower Kantorie
25.12. 10:00 Gottesdienst/1. Weihnachtstag
31.12. 17:00 Gemeinsamer Silvestergottesdienst
Kirche Suckow
10.12. 14:00 Gottesdienst mit Adventsfeier
Gerd-Oemcke-Haus
je Sa. 
02.12/
16.12.

17:00 Gottesdienst

24.12. 14:00 Gottesdienst

Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde

So. 10:00 Heilige Messe (nicht am 24.12.!)
Sa. 18:00 Heilige Messe
06.12.
13.12.

06.00 Roratemesse bei Kerzenschein

24.12. 16:00 Familiengottesdienst mit Krippenmusical
22:00 Christmette

25.12.
26.12.

10:00 Heilige Messe

31.12. 10:00
16:00

Heilige Messe
Jahresschlussandacht

01.01. 10:00 Heilige Messe
06.01. 18:00 Heilige Messe

Johannische Kirche
17,12, 11:00 Gottesdienst
14.01. 11:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
je So. 10:00 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch–Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)
je So. 10:00 Gottesdienst
09.12. 15:00 Adventskaffeetrinken der „Spielkirche“
14.12. 15.00 Kaffeetrinken mit einem Schuss 

Anregung und Gespräch
24.12. 16:00 Christvesper
11.01. Kaffeetrinken mit einem Schuss 

Anregung und Gespräch

Gottesdienste und Bibelstunden in den Seniorenheimen
AH Krankenhaus  15:30 Uhr 13.12. 10.01.
Am Rosengarten 10:00 Uhr 05.12., 24.12. 02.01.
Buchenweg 14:00 Uhr  16.01.
Hollstraße 10:00 Uhr 10.12.
Neue Straße 1  14:30 Uhr 10.12. 10.01.
St. Jürgensweg  15:30 Uhr  05.12. 02.01.
Gü. Werkstätten 08:15 Uhr  01.12. 05.01.
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Wir gratulieren
den Jubilaren im Januar

zum 103. Geburtstag
Frau Johanna Persson, 

zum 101. Geburtstag
Frau Irma Ommen, Frau Anneliese Schwind, 

zum 90. Geburtstag
Frau Ilse Hanke, Frau Margarete Jung, 
Frau Emilie Soltzim, Frau Erika Sternberg, 
Frau Leni Meszaros, Herrn Jakob Trommelschläger, 

zum 85. Geburtstag
Frau Editha Kossow, Frau Helga Reimer, 
Frau Lotte Mücke, Frau Renate Wenderoth, 
Frau Hannelore Thrams, Frau Irmgard Blaneck, 
Frau Erika Kasperowski, Frau Ruth Wunderlich, 
Frau Gisela Jenning, Herrn Johann Schäfer, 
Herrn Gerhard Steinkraus, Herrn Günter Käckenmeister, 
Herrn Ernst Erfle, 

zum 80. Geburtstag
Frau Ingelore Zellmer, Frau Waltraud Klauck, 
Frau Helga Becker, Frau Ingrid Keitsch, 
Frau Marieluise Burmeister, Frau Sonja Herrmann, 
Frau Marianne Landsberg, Frau Helga Seefluth, 
Frau Hannelore Pfaff, Frau Anni Rudloff, 
Frau Gerlinde Paulick, Frau Helga Sprögel, 
Frau Anni Wunderlich, Frau Renate Dau, 
Frau Paula Lüth, Frau Brigitte Gaidies, 
Frau Waltraut Michel, Frau Helli Kedro, 
Frau Christel Doliwa, Herrn Gerhard Magdowski, 
Herrn Ernst Wien, Herrn Joachim Lengefeld, 
Herrn Erich Möller, Herrn Klaus Wingeß, 
Herrn Eckhard Küster, Herrn Henry Benter, 
Herrn Manfred Arndt, Herrn Karl Bombryck, 
Herrn Helmut Schruppner, Herrn Werner Schacht, 
Herrn Lothar Lange, Herrn Adolf Kuhl, 
Herrn Hagen Seuffert, Herrn Reinhard Voß, 

zum 75. Geburtstag
Frau Walburg Helwig, Frau Rita Jecker, 
Frau Rosemarie Seemann, Frau Maria Samp, 
Frau Antje Klein, Frau Sigrun Peters, 
Frau Helga Molle, Frau Brunhilde Nauschütz, 
Frau Hannelore Bülau, Frau Brigitte Martens, 
Frau Christel Stäcker, Frau Jutta Klinkau, 
Frau Vera Thüne, Frau Regine Ullerich, 
Frau Christel Burchardt, Frau Renate Köpcke, 
Frau Gesine Noack, Frau Gisela Schmidt, 
Frau Inge Ahlgrimm, Frau Anke Mustin, 
Frau Christa George, Frau Gudrun Weichler, 
Frau Hannelore Dittmann, Frau Gerhild Großmann, 
Herrn Eberhard Köllner, Herrn Gernot Erbahn, 
Herrn Peter Dworrak, Herrn Uwe Prestin, 
Herrn Lothar Baier, Herrn Dieter Rebenstorff, 
Herrn Dr. Christian Laubinger, Herrn Dr. Joachim Thoß, 
Herrn Dieter Irmscher, Herrn Jürgen Stöver, 

Herrn Manfred Knüttel, Herrn Manfred Seifert, 
Herrn Gerhard Benjak, Herrn Horst Moldenhauer, 
Herrn Udo Nique, Herrn Jürgen Stenger, 

zum 70. Geburtstag
Frau Barbara Gall, Frau Ursel Brumberg, 
Frau Waltraud Baresch, Frau Gisela Stolpe, 
Frau Karin Jaroczinsky, Frau Karin Papenhagen, 
Frau Edeltraut Fraas, Frau Brigitte Zielke, 
Frau Helga Frelenberg, Frau Edeltraut Wagner, 
Frau Christa Blume, Frau Rita Lakatos, 
Herrn Gerhardt-Helmuth Dauskardt, Herrn Gerd Heidenreich, 
Herrn Georg Golatowski, Herrn Wolfgang Bock, 
Herrn Kurt Lewerenz, Herrn Stefan Golonka, 
Herrn Horst Wittwer, Herrn Dr. Günter Wenzlaff, 
Herrn Vincenzo Gazzitano, Herrn Uwe Bukowski

Der Güstrower Stadtanzeiger im Internet
unter www.guestrow.de

Sitzungsplan 2018
der Stadtvertretung Güstrow

Hauptausschuss Stadtvertretung
01.02.2018 15.02.2018
22.03.2018 05.04.2018
03.05.2018 17.05.2018
21.06.2018 05.07.2018
30.08.2018 13.09.2018
11.10.2018 25.10.2018
29.11.2018 13.12.2018
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(Köln) Die Weihnachtszeit nähert 
sich in großen Schritten. Damit 
unter dem Tannenbaum in diesem 
Jahr besonders viel zum Auspa-
cken liegt, gibt es einen simplen 
Trick: Wechseln! Denn laut Stiftung 
Warentest kann ein Durchschnitts-
haushalt durch den Wechsel zu 
einem neuen Stromanbieter schnell 
200 Euro pro Jahr sparen – das 
reicht für mehr als nur ein Extra- 
Geschenk unter dem Tannenbaum. 
Der Aufwand ist dabei minimal, 
trotzdem hat ein Großteil der Deut-
schen den Schritt zu einem neuen 
Anbieter noch nicht gewagt.

Oliver Bolay, Geschäftsführer von  
E WIE EINFACH, weiß: „Dabei ist  
der Wechsel ganz einfach. Mit nur 
wenigen Klicks online kann man  
bereits sparen.“ Dafür müssen Wech-
selwillige lediglich Postleitzahl, An- 
zahl der im Haushalt lebenden  
Personen oder den ungefähren  
Kilowattstundenverbrauch pro Jahr 
auf der Website des Anbieters ihrer 
Wahl eingeben – und schon erhalten  

sie ihr Angebot. „Beim Wechsel 
übernehmen wir dann die Kündi-
gung des alten Vertrags“, so Bolay.

Wer dabei passend zu Weihnach-
ten nicht nur sich, sondern auch 
der Umwelt etwas Gutes tun will, 
wechselt zu einem Ökostrom-Tarif: 
„Viele Ökostrom-Tarife – wie unser 
MeinÖkoTarif – sind heute fast so 
günstig wie herkömmliche Ange-
bote. Ein Wechsel rechnet sich hier 
gleich doppelt – für den Wechsler 
und die Umwelt“, rät Bolay. Und 
mit dem guten Gefühl und einem  
Extra-Taschengeld für die Geschenke  
kann Weihnachten kommen. 

Mehr Geld für Weihnachtsgeschenke: 
Stromanbieter wechseln und sparen

- Anzeige -

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Weihnachten im Schwarzwald
Weihnachten
22. bis 29. Dezember 2017
7 Tage mit HP mit Menüwahl, 1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen, festliche Gestaltung an Heiligabend-
1x Obstteller, 1x Lichterwanderung

Bei 7 Tagen p.P. ab 434,-€
Für alle, die über die Feiertage arbeiten mussten
Heilig-3-König-Pauschale
5. bis 7. Januar 17
2 Tage Halbpension,1x Kaffee und Kuchen, 1x Flasche Wein, 1x
Obstteller, 1x Lichterwanderung

p.P. ab 163,-€
Unser Tipp:
Weihnachts-Gutschein-Aktion
Verschenken Sie Zeit …

10 % Rabatt auf alle Gutscheine bis 20.12.17

163,-

LW-flyerdruck.de 
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei! bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Wir bedanken uns für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen allen Lesern, Kunden,  
Inserenten, Zustellern und 
Geschäftspartnern 
ein schönes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr. 

Ich bin telefonisch 
für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47 
m.koepp@wittich-sietow.de

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38
m.winter@wittich-sietow.de
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14.01.	 15:00	 Rundgang	zu	den	fotografischen	Neuan-
  käufen mit dem Fotografen Hans Pölkow

Norddeutsches Krippenmuseum
Heilig-Geist-Kirche,	Heiligengeisthof	5,	Tel.	466744
vom	1.	Advent	bis	15.	Januar	täglich	11	bis	17	Uhr
ab	16.01.	Di.	bis	So.	11	bis	16	Uhr	

Ernst Barlach Stiftung Güstrow
Heidberg	15,	Tel.	844000,	Di.	bis	So.	11	bis	16	Uhr
Atelierhaus, Ausstellungsforum - Graphikkabinett
bis 08.04.2018  „Idyllen und Katastrophen“ Aus dem Werk 
	 	 des		Bildhauers	Wolfgang	Friedrich“
24.01.	 14:30	 Sonderführung	mit	Wolfgang	Friedrich
	 	 und	Inge	Tessenow
Haus der Museumspädagogik / Kreativwerkstatt
Gertrudenkapelle, Gertrudenplatz 1

Ernst-Barlach-Theater,	Franz-Parr-Platz	8,	Tel.	684146
Theaterkasse:	Mi.	-	Fr.	12	bis	18	Uhr
01.12.	 19:30	 Zed	Mitchell	&	Band	live	in	concert
02.12.	 19:30	 Weihnachtskonzert,	Chor	„Die	Brücke“
03.12.	 16:00	 „Frau	Holle“
09.12.		 19:30	 „Servus	Peter	-	Das	heile	Welt	Musical“
10.12.	 16:00	 „Die	Prinzessin	auf	der	Erbse“
14.12.	 18:00	 „Mutter	Courage	und	ihre	Kinder“
15.12.	 19:30	 4.	Philharmonisches	Konzert	-	Große	
  Operettengala
16.12.	 15:00	 Weihnachtskonzert	der	Kreismusikschule
17.12.	 16:00	 „Schneewittchen“
20.12.	 19:30	 „Zauberhafte	Weihnacht“
27.12.	 15:00	 „Robin	Hood	Junior“,	Musical
28.12. 19:30 „Dinner for one oder der 90. Geburtstag“
31.12.	 20:00	 Silvester	mit	Andreas	Pasternack	&	
	 	 Band,	ausverkauft
02.01. 19:30 Wiener Neujahrskonzert
06.01.	 19:30	 Der	etwas	andere	Jahresrückblick-MMM
12.01.	 19:30	 5.	Philharmonisches	Konzert
17.01.	 19:30	 „Suntripp	-	Per	Solar-Tandem	nach	
	 	 Kasachstan“,	Live-Reportage
19.01.	 19:30	 „Hallodri	für	Europa“,	Comedy	mit	Paco	
	 	 Erhard
20.01.	 19:30	 „Renft	-	akustisch“,	Jubiläumskonzert
21.01.	 15:00	 „Die	Blowboys“,	Shantychor	aus	Rostock	
27.01.	 19:30	 „Wir	waren	mit	dir	bei	Rigoletto,	Boss“,	
	 	 Konzert	mit	Ulla	Menecke	und	Band	

Wildpark-MV.de,	Natur-	und	Umweltpark	Güstrow	gGmbH
Verbindungschaussee	1,	Tel.	24680,	täglich	9	bis	16	Uhr
Tägliche	Fütterungen	und	Tierinfos:
	 11:30	 Frettchen
	 13:00	 große	Futterrunde	(Damwild,	Wildschweine,
	 	 Auerochsen,	Raubtier-WG),	
	 	 Treffpunkt:	Storchengehege
	 14:30	 Kaninchen	und	Waschbären	
	 15:00	 Eulen,	Treffpunkt:	Voliere	am	Eis-Café
02./16.12.	+	06./20.01.	Wolfswanderungen
	 	 (nur	mit	Anmeldung:	Tel.	24680)
Weitere Informationen siehe Seite 8

Familien- und Erholungsbad Oase
Plauer	Chaussee	7,	Tel.	85580
03.12.	 09:00	 Frühstückssauna	bis	15	Uhr
14.12. 17:00 Damensauna 
21.12.	-	03.01.	 Oase-Ferienzeit	mit	Aqua-Track
28.12.	 20:00	 Jahresabschlusssauna	bis	24	Uhr
20.01.	 	 1.	Güstrower	Drachenboot-Indoor-Cup
28.01.	 13:00	 Kinderfasching	bis	18	Uhr

Hinweise:
Für	die	Richtigkeit	der	Termine	wird	keine	Gewähr	übernommen.	 
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
Meldungen	zur	Veröffentlichung	von	Terminen	 in	der	nächsten	
Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Januar 2018	an	die	Barlach-
stadt	Güstrow,	barbara.zucker@guestrow.de,	Telefon	769-163.

01./02.12.19:00	 Musical	meets	Dinner,	Heizhaus
08.	-	17.12.	 Weihnachtsmarkt,	Markt	siehe Seite 9
08.	-	22.12.	 Kleiner	Weihnachtsmarkt	mit	Baumverkauf,	
  Burghotel „Zur Grenzburg“
09.12.	 19:00	 Magic	Dinner,	Heizhaus
11.12.	 19:30	 Weihnachtskonzert,	Dom
14.12.	 15:00	 „O	Dannebom,	o	Dannebbom“,	
	 	 Haus	der	Kirche	„Sibrand	Siegert“
16.12.	 17:00	 Weihnachtssingen	im	Kerzenschein,
	 	 Pfarrkirche
26.12.	 10:00	 Bläsergottesdienst,	Dom
31.12.	 21:00	 Silvesterkonzert,	Pfarrkirche
06.01.	 	 8.	Fußballturnier	um	den	Bowling-Center-
	 	 Cup,	B-Jugend,	Kongresshalle
12.01.	 	 Fußball:	Lübzer	Pils	Cup,	Kongresshalle
13.01.	 	 Fußball:	Hans-Scheidemann-Gedenkturnier,
  Kongresshalle
14.01.	 13:00		 „Winterzauber“	(bis	18	Uhr),	Ernst-
	 	 Barlach	Stiftung,	Kurhaus,	Strandhaus	
18.01.	 15:00	 „Max	Lindow	ut‘e	Uckermark“,
	 	 Haus	der	Kirche	„Sibrand	Siegert“

Stadtmuseum Güstrow, Franz-Parr-Platz	10,	Tel.	769-120
Mo.	bis	Fr.	9	bis	18,	Sa.	10	bis	16,	So.	11	bis	16	Uhr
Freier	Eintritt!

Städtische Galerie Wollhalle
Franz-Parr-Platz	9,	Tel.	769-169,	täglich	11	bis	17	Uhr
bis 28.01.2018 Ausstellung „Klaus-Dieter Steinberg:
	 	 vorwiegend	Collagen“

Galerie Rambow,	Domplatz	16,	Tel.	686503

Uwe Johnson-Bibliothek,	Am	Wall	2,	Tel.	769-460
Mo.,	Di.,	Do.	10	bis	18	Uhr,	Mi.	10	bis	14	Uhr,	
Fr.	10	bis	18	Uhr,	Sa.	02.12.	und	Sa.	06.01.	10	bis	13	Uhr
02.12.	 10:30	 Kinderlesung	„…	es	weihnachtet	sehr“
06.01.	 10:30	 Kinderlesung	„Abenteuer	im	Winter“
  siehe Seite 6
27.01.	 19:00	 Tag	des	Gedenkens	an	die	Opfer	des
	 	 Nationalsozialismus:	„Flaschenpost	aus	dem	
	 	 KZ“,	Vortrag	von	Dr.	Constanze	Jaiser,	
	 	 Musik	von	Jacob	Pampuch	siehe Seite 6

Schloss Güstrow,	Franz-Parr-Platz	1,	Tel.	7520
Di.	bis	So.	11	bis	17	Uhr
ab	02.12.	 Ausstellung	„Land	in	Sicht.	Die	Kunst-
	 	 ankäufe	des	Landes	MV	2015	bis	2017“
06.12.	 18:00	 „Die	Stadtkirche	St.	Jacobus	und	
	 	 St.	Dionysius	zu	Gadebusch	und	ihre	Spuren
	 	 in	der	Mittelaltersammlung	in	Güstrow“,
  Vortrag Dr. Kristina Hegner
08.12.	 18:00	 „Tracing	the	Rope:	Eva	Hesse“,	Dokumentar-
	 	 film	von	Marc	Begleiter,	USA	2014
10.12.	 15:00	 Kunst	im	Gespräch:	Prof.	Chr.	Frosch
30.12.	 15:00	 Kuratorenführung	mit	Dr.	R.	Erbentraut
05.01.	 18:00	 „Beuys“,	Dokumentarfilm	
	 	 von	Andres	Veiel,	D	2017

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S
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Blinden- und Sehbehindertenverein e. V.
Kontakt: Herr Küster, Tel. 038452 21179
je 1./3. Do. kostenlose Beratung und Betreuung 
09:30 - 11:30 in Sachen Sozialfragen, Baustraße 33

Volkshochschule des Landkreises Rostock 
Regionalstandort Güstrow, John-Brinckman-Str. 4, Tel. 684032
18.01. 18:00 Die 4 Phasen-Stoffwechselkur 
20.01. 10:00 Hula Hoop-Workshop
25.01. 19:00 „Schulmeister in Güstrow – John Brinckman
  und seine Kollegen Quitzow und Witt“, 
  Vortrag Gisela Scheithauer
26.01. 18:00 Jiajozi-Buffett nach Xianer Art
30.01. 19:00 „Der Aufstieg der AfD in Deutschland“,
  Prof. Dr. Lothar Probst, Uni Bremen
Weitere Termine & Kurse bitte in der Einrichtung erfragen.

FG Ornithologie und Naturschutz in der Ortsgruppe Güst-
row beim Naturschutzbund Deutschland
Volkshochschule, John-Brinckman-Str. 4
15.12. 18:30 Fachgruppenversammlung

Allgemeine WohnungsbauGenossenschaft
Güstrow - Parchim und Umgebung eG
Friedrich-Engels-Str. 12, Tel. 83430
„AWG - Rosenhof“, Straße der DSF 11a
je Mo. 14:00 Handarbeit
je Di. 14:00 Kaffeeklatsch
je Do. 14:00 Kartenspielen
Restaurant Kaminfeuer, Bistede 1
je 2. Mi. 14:00 „AWG-Plattsnacker“
„Haus der Generationen“, Weinbergstraße 28
je Fr. 18:00 Line Dance
„Treff. 23“, August-Bebel-Str. 23
je Di. 14:00 Rummikup
je 1. Do. 14:00  „AWG-Singekreis“
je 2./4. Do. 14:00 Klönschnack
je 3. Do. 14:00 individuelle Gestaltung
„Treff.Sonne“, Armesünderstraße 4
je Mo. 14:00 Plattsnacker, Handarbeit u. a.
je Di. 14:00 Spielenachmittag
je 2. Mi. 14:00 Tanztee
je Do. 14:00 individuelle Gestaltung / Diavorträge u. ä.

Kreismusikschule Güstrow, Speicherstraße 5, Tel. 682515
27./28.01. 55. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“,
  Spielstätten Güstrow

AWO Familien-Freizeit-Lernberatungszentrum (FFLZ)
Platz der Freundschaft 3, Tel. 842400
09.12./20.01. Vater-Kind-Treff
ab 04.01. Pilates für Erwachsene 
ab 09.01. Babymassage
ab Januar Linedance für Eltern mit ihren Kindern im 
  Grundschulalter
ab Januar Wiedereinstieg nach familienbedingter
  Auszeit (Bundesagentur für Arbeit)
ab Januar Projekt für Erwachsene „Lesen und
   Schreiben mit LuS(t) am Leben“
Mo. - Fr.  Eltern-Kind-Gruppen (Fabel & Co)
Mo. - Fr.  Schülernachhilfe nach Absprache
je Di./je Fr. Kultur- und Sprachtreff
je 2. Di.  Handarbeits- und Gesprächstreff
je 2. Do.  Zeichenzirkel
04.12./08.01. Literaturkreis
18.12./15.01. Treffen Frauen 60+
nach Absprache: Still- / Trageberatung, kostenlose
Kursprechstunde für Eltern-Kind-Kuren

Caritas M-V e. V., KV Güstrow-Müritz
Schweriner Straße 97
je Di./je Do.13:00 Spielenachmittag, CARIsatt-Café

Philatelistenverein „Briefmarkenfreunde Güstrow“
AWO FFLZ, Platz der Freundschaft 3
10.12. 10:00 Treff der Briefmarkenfreunde
14./28.01. Treff der Briefmarkenfreunde

„Südkurve“, Freizeit-Treff der WGG
Ringstraße 8, Tel. 750172 oder 750157
05.12. 14:00 Preisskat
19.12. 14:00 Preisskat

Volkssolidarität Kreisverband Mecklenburg-Mitte
Haus der Generationen - Partner der „Dietz und Inge 
Löwe Stiftung“, Weinbergstraße 28, Tel. 842343
je Mo. 09:00 Handarbeitsgruppe
 14:00 Rommeé, Chorprobe
je Mi. 09:00 Sportgruppe I
 10:00 Sportgruppe II
je Do. 09:00 Sportgruppe III
 10:00 Sportgruppe IV
01.12. 10:00 OG 30 Treff: Weihnachtsfeier
 14:00 OG 18 – Vorstandssitzung
04.12. 14:00 Chorkonzert mit Gästechor
05.12. 14:00 Weihnachtsfeier OG 21
06.12. 14:00 Weihnachtsfeier OG 20
07.12. 14:00 Weihnachtsfeier Veteranen, Handelshof
08.12. 14:00 Spielenachmittag
11.12. 14:00 Weihnachtsfeier Chor
12.12. 13:00 Radwandergruppe
 14:00 Weihnachtsfeier OG 14
15.12. 18:00 Seniorentanz für Paare
18.12. 09:00 Weihnachtsfeier Handarbeitsgruppe
 14:00 Weihnachtsfeier OG 22
19.12. 13:00 Radwandergruppe
20.12. 14:00 Skat
30.12. 15:00 Abschlussveranstaltung
je Di. 13:00 Radwandergruppe
je Mi. 14:00 Skat
12.01. 14:00 Stammtisch
17.01. 14:00 Treff OG 11
19.01. 14:00 Spielenachmittag
26.01. 14:00 Stammtisch

Sportverein Einheit e. V. „Wanderfreunde Ernst Barlach“
07.12. 673. Rentnerwanderung: 11. Nikolauswanderung mit 
 Taschenlampe, 10 km, Treff: 15:00 Uhr Markt
16.12. Wanderung zum Schöninselerweg, 14 km,
 Treff: 09:00 Uhr Markt
01.01. 39. Neujahrswanderung, 8 und 13 km,
 Treff: 13:00 Uhr Bushaltestelle Waldweg
11.01. 674. Rentnerwanderung in die Suckower Tannen,
 13 km, Treff: 09:00 Uhr Markt
20.01. Wanderung durch den Heidberg und zur Schleuse, 
 17 km, Treff: 09:00 Uhr Markt
25.01. 675. Rentnerwanderung an den Bützow-Güstrow-
 Kanal, 8 und 15 km, Treff: 09:00 Uhr Bahnhof

Verbraucherzentrale M-V, Mühlenstraße 17
nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefon 0800 809802400 oder 0381 2087050
je 1./3. Mi. Energieberatung (15 bis 17:30 Uhr)

Wei tere Veransta l tungst ipps f inden Sie 
im In ternet  unter  www.guestrow-tourismus.de!
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WEIßES DINNER

Mehr Informationen gibt es unter: www.stadtwerke-guwestrow.de

...sowie ein frohes und gesundes neues Jahr wünschen 
die Stadtwerke allen Kunden und Güstrowern.  
In diesem Jahr geht der Erlös des Kalenders  
2018 als Spende an das Güstrower Frauen-
schutzhaus. Interessierte können ihn im  
Kundenservicecenter Am Berge 4 - 5 erwerben. 

Besinnliche Weihnachten...

AWG Güstrow – Parchim und Umgebung eG

Friedrich-Engels-Str. 12 · 18273 Güstrow

Tel.: (0 38 43) 83 43 - 10

info@awg-guestrow.de
Ansprechpartner: Hans-Georg Hohn

3-Raum-Whg., Bürgermeister-Dahse-Str. 14b 

3. OG rechts, 61,45 m
2
, sehr ruhige Wohnlage, 

10 min. zum Inselsee, Bad mit Fenster, gr. Balkon.
NK-Miete: 320,00 EUR

Ansprechpartner: Frau Westphal (03843-834314)

3-Raum-Whg., Clara-Zetkin-Str. 13 

2. OG links, 61,20 m
2
, helle Wohnung in gepflegtem Umfeld,

zentrale Wohnlage in der Südstadt, Bad mit Fenster, gr.
Balkon, alle Räume vom Flur begehbar, Pkw-Stellplatz möglich

NK-Miete: 325,00 EUR

Ansprechpartner: Frau Westphal (03843-834314)

3-Raum-Whg., Elisabethstr. 18 

3. OG rechts, 59,83 m
2
, gute Infrastruktur durch Nähe zum

Zentrum von Güstrow, Tageslichtbad, Gr. Balkon.

NK-Miete: 335,00 EUR

Ansprechpartner: Frau Plate (03843-834316)

3-Raum-Whg., Friedrich-Engels-Str. 40

1. OG rechts, 66,19 m
2
, sehr gute Infrastruktur, Bad mit

Fenster, Hauswirtschaftsraum, Loggia, Pkw-Stellplatz möglich.

NK-Miete: 365,00 EUR

Ansprechpartner: Frau Plate (03843-834316)

Jungjohann & Jensen GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Glasewitzer Chaussee 50 l 18273 Güstrow
Telefon 03843 218400 l Fax 03843 218401
info@jungjohannjensen.de 
www. jungjohannjensen.de


